
Intelligenz Nlatt Mr Naibacher Neitung

Dienstag , den 10. A p r i l 1638.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ^57. (2) Nr. Z/.26.

E d i c t .
Von dcm Bezirksgerichte Reifnih wnd dem

Joseph Belege von Nakiinii) durch gegenwärtiges
Ed.Vt bekannt gemacht: Es habe wider,hn und ^a-
cob Belegoy 0err Gabriel Pellesch, Handelsmann
zu Glina. tie Klage auf Bezahlung schuldiger .56 ft.
M M . c. «. <̂ . angebracht, und um Anorenung
einer T^-.s^^ung gebclhe,,, welche auf den 5. ^.ull
l. I . Früh üm 10 Uhr rar diesem Gerichte ange<

' Da der Aufenthalt kcs mitbcllagten Joseph
Velegoy diescm Gerichte unbekannt ist, und weil
er aus sen k. k. Erblanden abwesend seî n könnte,
so hat man zu seiner Vertheidigung und auf seine
Gefahr und Unkosten den Herr», Ambrosch zu Reif«
lud als Ouratol aufgestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden Gerichts«
ordnung ausgeführt und entschieden werden wird.
Joseph Belegs wird dessen zu dem Ende erinnert,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dein bestimmten Vertreter seine
Rechtsbchclfe an die Hani> zu geben, oder auch sich
selbst einen antern Sachwalter zu bestellen und die»
sem Gcrlchte namhaft zu mach.'n, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen m ^ e , wi^rigcns er sich die aus seiner
Ver.'bsäumung entstehenden Folgen selbst beizu»
m e ^ n haben wir t .

Bezirksgericht Reifnitz den »6. Februar ;65S.

Z . 46°. (2) Ns. 555.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Reifnih wird hiemit
üNaemcin l'»nd gemacht: Es scl)e auf Anlangen
des Hcrrn Ig'>az Iemschitsch von Rcifnitz, in tie
cxeculio.' Versteigerung der, dem Wenzel Strauß
cigenlhümlichen, im Malkte Reifniz ^uli (Zonss.
2lr. 5? liegenden Realität sammt Zugehe, wegen
ci i l i l Forderung pr. ,5^ fl. i l fs. ^. z. ^. gcwill i.
gel, und hiczu trei Termine, näml ich : der erste
auf den 26. April, der zweite auf den 29. M a i ,
und der dritte auf ten 3o, Jun i l. I . , ' j^csmal
Vormittags um '0 Uhr im Markie Rclfniy mit
tem Beisatze bestimmt worden, daß, wenn odge.
nannte Ncalität bei der ersten und zweiten Fcil>
biechung um cen Schätzungswerth pr. I929 ft 55
kv. oder darüber nicht an Mann gedracdt werden
sönnt,, dei der dritten auch unter tcmsclben hint«
angegeben werden würde.

Daü Schähungsrrc>tc>(.-oI1 und die Licitalions,
bcdi/ignisse können täglich in dicscr Amtstanzlci
eingesehen werden.

Beziltägericht Reifnih den 7. März »556.

Z. 458. (2) Nr. 46,5,
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Neifnih wird allg'»
mein kund gemacht: Os sey auf Ansuchen des A^
ton Leßar undlÄcorg LV'lifchin ron Wciker^orf, a'5
Mar ia Lcßarisckcn beding! erklärten Krben, d,e
Reassuinirung der, mit Bescheide vom 5. M a i ,35<i
angeordneten, und mit Bescheide s!c1". 2. Jun i »356
Wirten ersten erec. V^rftcigrrungstagsatzung der-
dem 3l>tton Skerl ron Neifnitz gehörigen,' dcr l^b«
lichen Herrschaft Rcifnih 8ud l l rb. Fol. 7̂ /4 zins»
baren, gerichtlich auf / ^ si. geschähten Reali tät
wegen in den Verlaß der scl. Mar ia ^eftar ro ' .
Weikcrsdorf schuldigen , 5 f t . c . 5 . c, bewilliget,., ^ ?
zur Vornähme der zweiten Feilbiechung oer ?/>.
März , und der dritten aber der 5. 3 )^ i lÜZ3 Vor-
mittags um 9 Uhr im Markte Reifnih bestimmt
worden, mit dein Beisahe, daß, wenn oberwahü«
te Realität bei der zweiten Feilbictbnng nicht u^n
oder über den Schätzungswert!) an Mcinn gcbrach:'
wcrcen könnte, bei ter dritten auch unter demsel«
den bintangegcbcn werden würde.

Die Llcitalionsbedüignissc und da5 Schätzuno,5<
protocol! sind täglich in dicscr Amlskanzlei ei»nu.
sehen. — Bezirksgericht Reifnlh den 8. sscbr. >tt58.
A n m c r k u n g. Bei der zweiten am 25. März l .

I . S t a t t gchabtcn Fcildinhungstagsah'.'.nH
hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z . 459.' (2) Nr . 755.
K d i c t.

Von de>n Bezirksgerichte Reiflich wird hi?r:nit
allgemein lund gemacht: (Zs seye ubcr cxeculireZ
Eii'.schleilc.'' ke5 Anton Pirnalh von Sappottok, iir
die öffentliche Vcrstclgciung der. dein Anton Leu»
stek eigenthümlichen, zu Fricsach liegenden Mahl«
mühle sammt Grundstücken und Zugch^r, wegen
schuldigen 99 ft. ^o kr. c. 5. r. gcwilligct, und hie»
zu diel Termine, nämlich: der erste auf den 9. M a i ,
der zweile auf den i3 . Jun i und der drille auf den
»5- Ju l i l. I . , jedesmal Vormittags um ic, Uhr
im Orte Fricsach nut dem Beisätze bestimmt, daß,
wenn obgcnannte Realität bei der ersten und zwei«
ten Fcilbicthungslagsatzung um den Schähungg«
werth rr . 993 ft. 5o kr. oder darüber nicht an M a n n
gebracht weroen sollte, bei der trit len auch unter
demselben Hinlangegeben werden würde.

Das Schähullgsprolocoll und die Licitations»
bcdingnissc tonnen täglich in dicscr AmlStanzlei
elngesehen werden.

Bezirksgericht Rcifnitz den »o. März ,836.

Z . 46, . ^ '
E d i c t .

Von dem k. k. Bczirksgenchle Michelstetten zu
Krainburg wird hiernut bekannt gcmc>ä?t: ^ s sey
auf Ansuchen. ceö Urdin )ic:niy '.'<?n Ruppa, (Zes»
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sionar des TbomliK Werlitz von I l louk, in die exe«
cutwe Feilbiechung der, vein BlasiuK Wagner von
^ i u t a gehörigem, oer Herrschaft Egg ob Krainburg
but, Uld. 3tr. 2c) dienstbaren, auf »207 ft. gcricht«
llcb geschätzten ganzen Kaufrechtshude, uno der
ebeufaUZ in die Execution gezogenen, auf 29 ft.
5 I l r . gerichllich geschätzten Fährnisse, wegen aus
dem wirthschaftsämtlichcn Vergleiche vom 20. Apr i l
1627 schuldigen 4o8 ft. M . M . c. 5. c. gcwiMgct,
uni> hierzu di< Feildiethungst^lgsahungen au/ den
26. Apr i l , 3o. Ma i und 28. Juni l. I.< jedesmahl
um 9 Uhr Vormittags in Loco der Realität mic
dem Beisätze anberaumt worten, dah die Realität
unb die Fahrnisse lx i dec crstcn und zweiten Fei l :
lnethung nur um den Schätzungswert) oder darüber,
vei der dritten aber auch unter dem Schätzn»,^:
lrerthe hinlangcgeben werden.

Die Licicalio<iöbedingnij?e, das Schähungs«
protocol! und der Grundduchsexiract können in die<
ser Gelichtskanzlei täglich eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Mlchelstettcn j u Kram.
hulg den 27. März »UZ^.

Z . 466. (2) N r . 499.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Ogg ob Podpetsch
rrird bekannt gemacht: Es werden alle jene, rvel«
che an den Verlaß der zu Lokooih am 2a. Septem«
der v. I . verstorbenen Katharina Supanlschitsch,
aus lvaü iminer für einem Rechtsgruno« Ansprü»
chc zu stellen haben, zu der diehfalls auf den ,9 .
April b - I . vor diesem Bezirksgerichte Vormittags
um 9 Uhr a!igcold>,ctcn Tagsatzimg mit ihren
Rechtt'bchclfen, bei lcm Anhange deH §. 6»4 d. O.
3)., ju erscheinen hiemit vorgeladen.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am «. Apri l
,833.

Z . 4?5. (2)
C o n v o c a t i o n

nach H c r r n G e r i c h t s a d v o c a t e n A l o i s
P o d l , , n ( Z i l l i .

Von der Adhanolutlgsinstanz der Abteihcrr«
schafc CiNi, im IilUer Kreise, werden auf Ansuchen
teö, zum Nachlasse deö unter hierortiger Ill l isdic«
tian am 27. H?pt?mber v. I . verstorbenen Gc»
»icktsadvocaten Alois P o h l , bedingt erbserllärlen
Ilinvcrs^lerbcn, Herrn O^rtholomäus GoNod, gc«
wesenen Solicitatols desselben, alle dieicnigen,
welche auf diesen Vcrlah aus was immer für einem
Grunde einen Anspruch zu machen gedenken, aufgc.
fordert, ihre Ansprüche bei dcr am »9. M a i d. I .
Vormittags von 9 blö »2 Uhr in hierortigcr Amts«
kanzlci an^ealdilelen Tags^hung, bei Vermeidung
der Folgen des §. ü»/» des allgemeinen b. G. B .
anzumelden, uno ie»e, welche hierzu etwas schul»
den, hal'en ihre Schulden um so gewisser anzuge-
ben, als widrigens gegen die Letzteren im Rechts»
wcge eingeschritten werden würde.

Ucbrigcns, da es voraus zu sehen ist, daß der
Schuloenst^no jenen deg Vermögens überschreiten
dürfte, haben sich die Gläubiqcr auch zu erklären,
ob sie tin« Behandlung der Eröffnung eines (Zon«
curses vorziehen.

Abhanrlungsilisianz Abteiherrschsfl 6iNi am
,9. ?)lälj i65Ü.

3. 47^i. (2)

Kundmachung
des Ausschusses des W » e n e r a l lge«
m e i n e n W i t w e n » und W a l s e n » Pen«

slons« I n s s N u t e s .
Der Ausschuß des Wiener allgemeinen

W' twen- und Watten. Pensions« Institutes
hat vermög Veschluß vom 16. Februar «838,
Zahl 20, m,t e»ner Be,lag« ,«r Wiener Zel-
tung 3tr. 7200m , 3 . März 183g «inenAnlrag
zur definitiven Regullrung dieses Institutes
»m statutenmäßigen Wege mit der Auffärbe«
rung bekannt gemacht, daß alle an dem Inst»,
tute als Mitglieder theilnehmenden Männer,
welche diesem Antrag« be,zutreten nicht geneigt
sind, l h re best immte ve rne inende sr«
tlärung, unter eigenhändiger Fertigung und
m>t Veistyung von Nummer und Datum ihre«
Aufnahm«» Diploms, l ängs tens b is zum
3a. I u n i u s i953 der Inst i tuts, Disection
portofrei zu übermitteln habtn; widrigens sie
diesem Vorschlage beistimmend angenommen
und gezählt werden würden.

Es wurde eben hierdurch auch bekannt
gegeben, daß in der Instituts - Kanzlei (am
Neumarkt N r . io5.4) für jedes Mitglied de<
Institutes ein sxemplar jener gedruckten Kund«
machung zur un e n t g e ld l ich en Verabfol«
gung bereit gehalten, und jedem derselben oder
seinem Veoollmächtiqten au^gtfolgt, od,r auf
p o r t o f r e i e m»t der Angabe der Diploms«
Bezeichnung oers<hene Zuschrift auf seine
Kosten zugeschickt werden w!rt».

Vom aLgtmcmen Witwen« und Waisen«
Pensions-Institute m W.en am 29. März

E m e r i c h T h o m a s H o h l e r ,
d. ?. Instituts- Gecreläs.

3- ä?l- (2) ^ . '

mm »0 st. sr. M .
ist zu verkaufen ein noch nn besten
Zustande erhaltenes geometrisches
Meß - Instrument sammt Zugehör,
vom Mechaniker Sadler in W:en.

Das Nähere erfährt man im Zei-
tungs - Comptoir zu Laibach.
Z. /.?s. (2)

A n z e i g e .
Dcr UtUerzeichnete gibt sich dle Ehre 5e>

sannt zu machen, daß er den Betrieb snmr
Uhlmachcrgerechlsame aus dem, seit 26 Iah,en
mne gehabten Gewölbe, im Haus« bet H n r n
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Stare , nächst der Schustcrbrucke, m se.ne
Wohnung am alten M a M Nr . l55 , »m Hof-
minmschenHause, ersten Htock wasscrseits, ver-
legt habe, und empfiehlt sich dem uerehrungs«
würdigsten Publlcum auch für d:e Folge in
allen Uhrmacherarbeiten.

A n t o n N e g a l l y ,
bürgl. Uhrmacher.

Z. 469. !2)

A n z e t g e.
Bei dem Gute Wildenegg stehen

zwei Paar große, braune Stuten
und zwei ganz neue Wagen zum Ver-
kaufe.

Z. 472. (2)
Bei Ferd. I . Schmidt in der

Schischka, im eigenen Hause, sind
nebst gutem alten Ofner rothen Wem,
auch verschiedene gute steyerische und
ungarische Weine der Jahrgange
iL54, l855 und i856, von 7 bis
18 kr. pr. Maß, ln Auswahl zu haben.

Schischka bei Laibach am 4. Apri l
i85ü. M5f

Z. 455. l3)

Der ergcbenst Gefertigte drmgt elnem
hohen Adel und verehrungswürdigen Publl»
tum der Hauptstadt kaibach, so wle der hoch-
n?üldigtn Geistlichkeit. dann den I'. "1'. Herren
Herrschafts, und Gutsbesitzern zur Kenntniß,
daß er wahrend seines hiesigen Aufenthaltes d,e
Mahlerkunst, welche,n d<n Decor,rungen von
S-älen und Zimmern nach dem neuessen W,e,
nergeschmack besteht , worüber d>e dicßfalligen
Muster in seiner Wohnung nach Velllben ein-
gesehen werden können, hicr auszuüben wünscht.
Dann weilers in Landschafts., Perspectivund
Transparentmahlerei, Oel- und Schrlftmah-
lere», mit oder ohne Vergoldung, endlich in
Verfertigung allec Arten von Haustheatern,
wit oder ohne Maschinerien.

Zugleich zeigt «r auck an, daß er bereit is?,
in der Ze,chnuligs« und Mahlerkunst Unterricht
zu ertheilen.

Indem er die prompteste Bedienung und
d»l möglichst billigsten Pre,sc versichert, butet
er um geneigten und zahlreichen Zasoruch. —
Nuswarllge Bestellungen w^ien mutclß fran,

klrten Briefen in seiner Wohnung zu Laibach
am allen Markt Haus » Nr . i5(j »m zlvetten
Stock gemacht werden.

kalbach den 20. März ,333.
N . M ü l l e r ,

akademischer Mahler.

3- /.55. (2) '

i«34ger Vauweme.
I n de,n K l i e r der Herrschaft Ruckenfiem

liegen vorzüglich reine, ungem><chie Gauwclne
von 18)4 aus drei Geb,rgen zum Verkäufe.

D,cse werben zu 5 , l o b«6 <?,nhusdert
Elmel parthlenwos verkauft, liekhaber wer«
den eingeladen, den , l . Ap r i l sich lm zmc ten
Stocke des Hauses N r . 221 am neuen Mark te
Um 5 Uhr Nachmittags emjusit iden, und von
der Vortreff l lchk.l t des Wemes , der jctzt auf
Boutell len jU ziehen wä^e, zu überzeugen; die
Vtlkaufshtdlngmsse sind em l o ^ V ^ d - u m ;
Ahschanken de« W o n e s vor dem ersten M a i ^
Zahlung be» Uebernahme. Fü r dl« gl iche
^ . u a l l l a t des Kiistweln,« m,l dem I a h a l l e der
Fässer ha f l t l d?r Herr Inhaber .

Ruckcnstetn den J a . März »LZg.

3- 435. (2)

Lu^ l i - , Kun8t.^, ^ I „z i^ - unä Zo^reil^lnilt,«-

3^rin« K«doNjl<ik 5.,kln<i li« ss»oknrn<>
Dul iie oll^ertÄ v' ilu^lo Losbii^a ulli>ilt?uiI,

^29 S e l t e n , start broschlrt 5o t r . , be» Abnah-
me uon ,2 Zxcmplaren 3 l n e s qrat l l l . — D a -
selbst sind noch ln großer W a h l Gebet» und
Erbauuliqsbücher ,n geschmackvollen E n b a n d . n ,
sowohl »n krainischer, als deutscher, latelNl«
scher, italienischer und französischer Sprache,
dann Sprachlehren, Wörterbücher, la te in i -
sche und griechisch« slasslker, wisseulchafillche
und belletristische Werke, so wie alle erlaubten
Noua's vorrathlg. Selbe empfiehlt sich zur
Besorgung jeder schriftlichen Bestl l lung ,m
Fache drs B u c h ' , K u n s t - und M u s i k h a n «
d e l s , in wklchen Kichern jede Woche N o v a
anlangen. S»e empfiehlt auch ,hre ü f f e n t »
l lche k e i h b i b l i s t h e k zurg^n?,^tcn T d e l ,
nähme, um so mehr, da sie durch d«e neuesti-n
Werke vermehrt w i r d , wovon daß gceb't«
Pudl icum d u r c h k i n e n N a c h t r a g zum salala-
ge baldigst d-e Ueberzeugung erhalten rr irv.
D<c zsrl, erschienenen Kataloge bioschirt kostm
2o kr.



^ — 260 —

3- 76. (30

Unwldctlufllch
a m 5. M a t d i e s e s J a h r e s

wird unter Garantie des k. k. priv. Großhandlungshauses
D. Ninntr «^ C«MP. in WNen,

bei schon entsagten; NMtritte
ausgespielt: ,nz

Die große Herrschaft

C i n H a u s i n W i e n,
Landstraße Nr. 3 3 1 , sammt Garten,

odcrfl. W . W . 4 ft^fty ft Ablösung

Die 23312 Gewinne dieser Lotterie betragen laut Plan ein« halbe

Die Lose dieser Lotterie, und auch die Prämien-Gewinnst-Lose sind sowohl
einzeln als in Parthien bei Gefertigtem um den gewohnlichen, bekannten Originalpreis
in großer Auswahl zu haben. Jede beliebige Nummer kann, wenn die Bestellung bei
Zeiten geschieht, verschafft werden-

Zu jedem Lose wird in der Regel '/. eines sicher gewinnenden rothen Freiloses
aufgegeben, und nur auf ausdrückliches Verlangen wird das schwarze Los auck ohne
Freilos-Antheil verkauft. 5 Lose mit i Freilos zusammen genommen, genießen
emen Rabat.

Realitäten-Abbildungen und Spielplane werden gratis verabreicht.

Joh. Ov. NNtutscher,
Handelsmann m Lalbach.
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Vermischte ^erlautbarttttgen.

' "" 'Anzeige.
Mein Putzverkaufs- undArdeits-

Zimmer ist von nun an am Haupt-
platze im Cantonischen Hause Nr. 12,
zweiten Stock, vorwärts.

Vom 1. Mai d. I . an werden
bei mir moderne Strohhüte zu 1 bis
4 fi. 3o kr. C. M- mit ganz neucn
Desseins zu haben seyn.

Laibach am 7. Apnl i6ci9.
Theresia H e r t l ,

Putzmachcrilni.

Anze ige .
Gefertigter zeigt ergedenst an, daß er

fein Arbeitslocale in der alten Marktstrahe
Nr. 166 wcgen zu kleinem Raum verlassen,
und vom Mai d. I . an, in^ein eigenes Haus
Nr. l^5 am S t . Iacobsplatze verlegen
wird; macht hiemit der hochwürdigsten
Geistlichkeit seine Einladung, ihn ferner
oort mit ihren Bestellungen und Einkäufen
von Kirchengerathen, so wie mit. Rcvara-
ruren, Vergoldungen und Versilberungen
beehren zu wollen.

Ios. Ignaz Schulz,^
Gürtler und Silbcrarbeiter am St .

Iacobsplatz Nr. î 5>

3' /,54. (5)

A n z e i g e.
Die gehorsamst G e r ü g t e macht hiemit

die geziemende Anzeige, daß sie Frauenkleldc«
und Hüte nach der neutsten Mode und d?m be,
sten Geschmacke re t f en ige , und da sie d<c
p'.omvtefie Bedienung lwd die möglichst billigen
Preise verspricht, empsichlt sie sich zu geneigten
Nestellumien.

Amalia Schaffenrath,
in der Noscngasse Nr . »oo.

Eln sehr gut erhaltener viersilbiger
Zlerjewagen mit Vordach, dann zwei
Koffern und einer Wasch ist zu ver-
kaufen.

Dte weitere Auskunft wird in dem
Leder - Handlungsgewölbe, Congress«
plak Haus Nr. 26, ertheilt. ̂

in Vetrcff des Sauerbrunnens zu Kofireinitz
bei Rohltsck.

Drei Stunden l'on der Kreisstadt Ei l l i ,
1 V2 Stunde vom Markte Rohitsch, und ^
öflllch von dem, den Hcrrcn Grandsn S:eyer-
marks elgesilhümllchen Sauerbrunnen zu
Rohitsch entfernt, m dcm Pfarrdorfc Kossrei-
niy, am Fuße des Wolsch-Berges, nächst der
alten Straße/ welche vorher über dcn Gaber,
mgglBerg nach Rohllsch führt?, haben d,e
Unterzeichneten es unternommen, die dort be»
findliche mineralische Gauerrvasser - Auelle zu
rlinigen, mlt elmm Marmorkranze einzufas»
sen, und,in einen Zufiand herzuficüen, der cs
ihi.en erlaubt, dieses hellsame Sauerwasser dcm
hochverehrten Pulilicum jum Genusse ergebenst
anzubiethen. Die genau erforschten cbem«
schen Besia^dthklle diesrS Saucrwafscrs sind
nach dcr, im Jahre 1621 durch dcn damahls
gcn Plofiss^r inib derzeitigen Protomed-cus
,n G^atz, den Wohlgebornen Herrn Dr. 3blen
v. V<st, veröff.lUlichtcn Analyse folgende:
Kohlensaure, dalln aufgelöster kohlensaurer
Kalk, Elsenoxidul; Na t r cn , schwefelsaures
(Glaubersalz), Natron, sal̂ saureS (Kochsalz)
und kohlensaurcS.

Das Gauerwasser dicscr Mlneral« T)utl»
le g>bt en, d r̂ Gtsundhllt sehr zusogmdes, an-
gcnchmeß, höchst erfrischendes Getränk, ist rein,
und haltbar, von angenehm säuerlichem, etwas
prikelllden Geschmacke, perlt an der Queue
siark, und ändert, mit Wein ge-nnsch ,̂ dessen
Farbe nicht.

VNt erstem M a i dieses Jahres wird die
Füllung und Versendulig dlescß Mineral-Sauerl
wasseis. wcnn die Wi l lcrung zusagt, auch
früher beginnen. W i r hoffen zuversichtlich,
daß kleine Versuche mit dlesem heilsamen,
wohlschmec'fenren, auch m mcdl^inischer Rück-
licht empfchlunqslverth^n Mineral » Sauc^-
wasser, i,i der Folge zu dtdeutendem Verkehre
Veranlassung geben n>erdsn> besonders da auch
die Preise so niedrig gesetzt smd, baß sie kaum
tue ciqenen Kossen decken.

Die Preise dieses Minera l , Wassers an
der Q'nlle «n Kost>liniy bei Rohnsch sind m̂
Conv. Münze nachstehende:

(Z. Intell, 'Blatt Nr. 45 d. lo. April lS33.) 2
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Mi r eine volle, verkorkte und verpichte
Flasche, einessarkeMaß haltend 7 kr; für Fül-
lung einer fremden Flasche 1 '/2 kr; für F ü l ,
lung einer fremden Flasche nebst Nerkorkung
cd Verplchung 2 '/2 kr.

Auf Verlangen wird die Versendung auf
Wagen ohne Klssen, oder auch m K)ßen ge-
packt zu billigstem Frachtlohn von den Unter-
zeichneten besorgt.

Die Bestellungen werden unter der Ad,
drejse:.Gotsch e ror N o u a k h in Ellli, erbeten.

Gotscher e>> Nouakh«

Literarische Anzeigen.
Z. 4?3. (1)

I n der NeoV. UHterNolli'schen Buch ,
Kunst», Musik« und Vchrelbmarerialienhand»
lung in L a l b a c h w l r d Gubscriptlon angenom-
men auf das im Jahre i 8 2 6 erscheinende B a n d ,
chen von N o v e l l e n u n d E r z ä h l u n g e n

von O i . N u d o l p h P u f f .
De r Subscrlpt ionsbcN'ag, welcher erst

nach Zustellung des im eleganten Umschlag bro-
schllten Weckes zu bezahlen »st, betragt Z6 kr.
Juglelck werden dle ? . 1 ' . Subscrlbenten er»
Wchr, gefälligst zu bemerken, ob S ie bloß auf
dieses, Wr . Excellenz dcm Herrn Landlkhaupt-
mann in E t t v e r m a t k , t r a f e n J g . v. Attems
gewidmete, oder auch auf die folgenden vater-
ländischen Werke dcS D r . P u f f , von wllchen
j^hrl lch ein Bandchen ä 26 kr. Subscript ions-
betrag erscheinen w n d , ulitcrzeichnct zu bleiben
wünschen. Das erste Bandchen isi bc,m Ver-
fasser zu beziehen, so wie noch einige, aber
n,ur sehr rrexxge Exemplare seiner bereus erschie-
nenen Gedichte, sammt den Novellen, /z Band»
<h<en zu 2 fi, ^0 kr. C. M« zu erhalten sind.
D l e Subscr ipt ion t>l«»bt bls C n d c M a , d.
I : offen«,

I l Z N a f E d l . " . R l b t N M . ' l N r > Buchhändler in
Laibach, sind,nachstehende Werke,so cbcn neu

an^ckommen.'
Ebimani,. Schule der Belehrung und

Warnung, Gme Sammlung wahrer Gcschich«

ten für die Jugend. Mi t einem Kupfer. Viertem
mit fünfzig neuen Geschichten vermehrleAustaae/
Wien ,65«, drosch. 40 kr.

Ehrmann, der Schönheitsfreund. H a n d -
buch für Damen, zur Belehrung in der Kunst,
die Schönheit zu erhalten, zu erhöhen, die
mangelhafte zu ersehen und die Verlorne wieder
herzustellen. Nedst Anweisung zur Verfertigung
der nothigen Schönheitsmittel. Pesth 1657.,
drosch, l fk

G s a n , Abhandlung über die gesetzmäßige
Befriedigung concurrirender Gläubiger, j I I»
Band. Bon der wirklichen Befriedigung concur«
rirender Gläubiger außer der lZoncuröver-
Handlung. Gräh i636, drosch- 2 fi.,

Lienth, aus dem Nücklaß eines Geschiede-
nen. Gräh ,653, drosch. 1 ss. 2c> kr.

Klesheim, der Fremdenführer in Grätz.
Wegweiser in der Stadt Grätz und ihren l lm -
gebungen, nebst einem Anhange der für Frem»
dc. nöthigen Addresscn. M i t einer neu aufge-
nommenen Ansicht von Gratz,, von der Süd-
seite., Gräh ,836, drosch. 48 kr.
Auch sind daselbst wieder Exemplai-e von

Reinisch, I . , Predigten eines Seelsor-
gers auf dem Lande für alle Sonn. und Festlage
eines katholischen Kirchenjahres, nebst mehreren
Gelcgenhcits. und Primitz. Predigten,^,Thle,
ungeb,,2 ß. 3o kr.,, angekommen.

Ferner istbci Obigem zu haben.
Bleiweis, I-/ practisches Heilverfahren bei

den gewöhnlichsten innerlichen Krankheiten d^i
Pferdes, nach den Grunesähcn der practischen
Thierarzneischulc in Wien. Wien ,629, Hr. 2 ft.

Brauner, v.-. Franz Xav., biblische Charak-
ter°Gcmäloe aus der Leidensgeschichte Jesu Dar«
gestellt und in Fastenpredigten vorgetragen»
Wien »356, drosch. 24 kr.

Cbimanl,,Leop., Jugend-Salon des Frob-
sinns, oder: bunte Oonversationen munterer
Knadcn und' Mädchen aus den gcdilrctcn Slcin-
den, mi l Anekooten, Gesellschaftsspielen und Räth.
scln, zur Erheiterung und Belebung des Schürf«
sinncs und Witzes. — Gin empfehlendes Ta-
schenbuch zur angenehmen und nützlichen Beschäl-
tigung der Jugend in den Erholungssiunden an
den Winterabenden, und zur Erhöhung des ge>
sclischaftlichen Vergnügens durch unschuldige
Frende. I n scchs Bcindchen mit scchS Mumimrten.
Kupfern. Wien ,853. » si. 2o kr^

Die bereits angekündigte Zeitschrift: C" a r n i 0 l i a , wovon der heutigen Zeitung
V-^Prpbeblatt beilicgt, erscheint mit ,. Mai lSI3.

Man pranumerjrt bei allen k̂  k, Postamtern; ferner in Laiboch im hiesigen Zcitungs-
Comptolr,,dann in der Buchhandlung des Herrn Nc0P0ld V^ te rno l l l und beim
NepacteurNeo^old Noroesch am alten Markt Nr -3, zweiten Stock.

DicjemgenHerren Abonnenten Laibachs,welche dleZcttschrift in's Haus wunMen,,
zMeni halbjährig 20 kr, m.ehr,, und wollen, hieruher.bei der Plünumeration. M gutWt



Anhang zur Aaibacher Vettnng.

<lour« lion» 3. Apr i l 1838.
MltteIvr«'K

S^atssckuldvel-schreibung.^u 5 v . H . < inCM) 107 , j»6
delto dett» zu a v . H . ^in CM. ) »ou23^32
desio octio zu Ä v. H. ^in(5M,) l i l 2^32

Verlost« Odlig^l,on. , Ho<kam'/zu5 v.H.') ,—-
mer' Odligal,on. d. Zwangs-«^u^ 1/2 v.H / » —

l i a l . Odl^ac. v .Ty ru l , V o r - ^ u Z ,/2 v.H ^ . ^ - ^
allberg und Salzburg s - - a

D a l l . m ' l V l l l ^ ' . v . -^. i32! sür 10a fi. (in CM. ) i5r Zzu
Wie,,. Stadl°Val ic0'5dl. zu 2 1̂ 2 v -H . (ln E ^ . ) 6d
Dbüqalionen der ältevu üom> «.«vv > ^ ,«

bardischea Schulden zu 2 , j i v. H. (iu CM.) 5g ' ^
Central-Casse-Auswels. iährlicher Dlscouto v.H. 5 ^ ' .

Vank«Actien pr"S'tü^",/»5o ' " C. M .

e^enetÄ- Durchschnitts-Urnse
-in Laibacl) am 7. ^lpril iL58.

M a r k t p r e i s e .
<zin Wien. Mctzcn Weitzen . . 2 st. 44 ^ kr.

— — Kukuruy. . - ^ —
— — Halhfrucht, . — » — ,,

— Korn . , . 2 „ 6 p
— — Gersis. . . 1 „ 52 .
— — Hirse . . . 2 » 6 ' ^ »
<- — Heiden . . 2 „ '5 '/4 »
-» — Hafer . . . « u ,6 „

t̂ . N. Nottofiehungen.
I n Gratz am 7. April i653:

^6. 5,. 7Z. 60. 65.
Die nachsie Achung wnd am 2 l . April

»933 in Grätz geholten werden.

^fremven - Zlnzeige
t t l h i « l Angekommenen u n d Abg»l«'»st«n.

D e n 6. A p r i l l838.
Hr, Joseph Seßa, Dotlot der R,ch«^, vo«T^i«st

nach Gra'tz. — Hr. August Frcib. v. Hauel, k. k.
Kreiscommissäl.', von Trieft nach Cilli. — Hr. Johann
Mar t in , Handelsagent, von Triest nach Glätz. —
Hr. Ludwig Hofcr, Bildhauer, von Triest nach Salz-
burg. — Hr. Benjamin Wahl , Handelsagent, Von
Tnest nach Grätz.

lKubcrnial - Verlautbarungen.

V e r l a u t b a r u n g .
I n Folge der letzten in Ungarn Gta l t ge-

fundenen großen Ueberschwemmung, sind ln
Desih 827 Häujer stark bes.-had'get, und 228»
Häuser gan,llch cingessürzt. — Da be» den so
außerordentlich »,elen Bauten und Reparaturen
ein großer Mangel an Handweikkleuten lm
Naufache, ramertllcb an Zimmer« und Mau»
rlrgesellen in Pesih herrscht, so wurde die ian ,

desstelle mit hoh«m Hofkanzleidecrcte vom 29.
v. M . angewiesen, soglelch eme entsprechende.
Kundmachung zu erlassen, daß wegen den vie,,'
len und bedeutenden Bauten m Pefth die Zlni-
mer- und Maurergesellen daselbst hinreichenden
Zrwerb sinden können. — Ee werden nun hie-
m»t dle bezelchnelen Gerverbsleute auf die in
Ofen und Pesih be>1eh«nden Vtlhältn'sse auf-
merksam gemacht. — kaibacd am 5. Aprll l856.

I o h . N e p . G v l e g e l f e l d ,
k. k. Gubermal - Secretar. ,

z . ä92. (1) N r . 7117.
B e k a n n t m a c h u n g .

Vei dem k.k. lanbeshauvttaxamte in ?ai-
bach befinden sich mehrere Exemplare oom M l -
litär» Schemallömus für das Iohr ,623 ' in
Verschleiße. — Die hiernach kusttragenden
können daher bei demfelden das Eremvlar gegen
Erlag von 1 ft. 3o kr. E. M . erhalten. — Lal-
bach am 27. März löZ3.

I o h . Nep. Freiherr v. Ssiegelfeld,
k. k. Gudernial - Gecrelar.

Z. 494. U ) ^ r - 7 8 7 / ^ -
K u n d m a c h u n g .

D i e U w w e c h s l u n g der G t a d t Wie«
71er O b e r k a m m e r a m t s ' Do rnes i l ca l»
O b l i g a t i o n e n b e t r e f f e n d . — 3t ach d«m
Inhalte der dem Magistrate durch das hocklöb»
l'ä)? k. k. niederösterreichlschl' Landes . Präsidlu«
bekannt gemachten alieihöchssen Enl<chlleßung
vom 27. Fibruar d. I . haben Seme Majistar
anzuordnen geruhet / daß den Domefilcalgläu»
bigern dec Stadt W i e n , gegen Zulückssellung
ihrer Domeftlcal » Schuldbriefe, Verar»als
Odl'gatlonen vur, gleichem Capttalsbetrage unv
Zmsenfuße, welcde derctts m die Verlosungs-
Serien d«r alten Staatsschuld cmgethellt find,
verabfolgt werden. — Hievon werden sämmtliche
Besitzer von Domcsslcal, Oberkammeramls»
Obllgalio^er» zur Wahrnehmung des für sie aus
dlcscr allerhöchsten Anordnung hervorgehenden
wichtigen Vortheiles vorläufig mit dem B«l«
saye in die Kcnntmß aelcyt, daß der Zenpunct,
von welchem die Umtauschung der Domess»cal«
Oberkammeramts» Obllganonen und d«e Ver-
zinsung der dafür ausgefolgten anderen Gtaots-
Obligationen anfangen werde, nackträgl'ch
bekannt gemacht werden w u d , und daß zwar
dermahl die bestehenden Domessical, Oberkam«
meramts - Obligationen pro r u ^ lempariz
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noch bei der Wlener städtischen Oberkammer,
amtsl sredltscass, auf die blshcrlge Art uerzin.
set werden, daß itdoch dle fernere Umschreibung
UNd Auselnanderikhung der einzelnen Dome,
sNcal» Obligationen e»ng«stelic sey.— Von dem
Magistrale der k. k. Haupt» und Residenzstadt
Wien den 20. März 1Ü38.

J o h a n n I l p p e r e r ,
Secrtlär.

Ktavt« unn lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. /iL6. ( ! ) N ' . 222/l-

Von dcm k. k. S tad t l und landrechte !N
Krain wird bekannt gemacht: 3e sey über An-
suchen des Eduard ^ftpert, gesetzlicher Verlre»
ter semer mmoerj. K»nder: Auguste, Ludwlg
UNd Mana l 'ppert, als erklärten Erben, zur
Erforschung der Schuldenlast nach der am 3.
Februar l. I . mtt Hinterlassung der lehtwilllgen
Anordnung cläa. ^aibach 20. Jänner iLIZver»
siorbenen Johanna Llpperl, k. k. Oberyustamts-
Controllors, Gattinn , dle Tagsayung auf den
3o. Apnl l 6 )ä Vormittags um 9 Uhr vor dll-
sem k.k. Klaot- und iandrechte bestimmt woiden,
dei welcher alle Jene, rvclche an dielen Verlaß
aus was lmmer für emem Rechtsgrunbe An-
spruch zu stellen Virmeinen, solchen sogewlß an«
N'elden und rechtsgeltend darthun sullen, w««
drigens sie dle Folgen des §. Ü»/. h. G. B. sich
selbst zuzuschreiben haben werden. — laibach
stM 24. März ittZÜ.

Z. ä3g. ( ' ) N r . 2252.
E d i c t .

Von dem k. k. S tad t , und Landrechte
n n d bekannt gemacht, daß dl« Georg und
Gcrtcaud Tschurn'schen Verlaßrealitaten, als:
li) das Haus Conss. Nr . ,7 in der Zprnau ; l̂ )
der Tyrnauer Waldantheil) 0) der Acker «2
jbl.il l l i^im l^ iu iuno <I) der Acker na l^illi!>,t?ri.!il
6 l num i , am 23. April l353 VormMags 10
Uhr »or dlesem Gerichte auf drel nach einander
folgende Jahre verpachte? werden. — D>e d>eß'
fälligen PHchtllc'tatwlisbedingmsse sönnen ju
dtn gewöhnlichen Amtsstunden ln der dleßland»
rechtlichen Registratur sowohl, als bei dcm
Vormunde, Barlhelmä Tschurn/ elngcschen
und auf eigene Kosten Abschriften davon erHo-
den werden. — lalbach den 24. März lL36.

Z. 490- (1) N r . 2194.
Von dem k. k. Stadt - und ?andrcchie >n

Krain wird bekannt qemaHl: ES sey über An-
suchen des Franz Hlibsch, als erklärten Erbep,

zur >3sforschung der Schuldenlast nach dem am
10. Sepiember »63/ h>er m der s ladt HauSe
3lr. 24 verstorbenen Valentin Hlebfch, dle Tag,
sahuna. auf oe^ Z^. Uprll iÜ3tt vormittags
um 9 Uhr l'or dltsem k. l . S i a o i . und Lands
rechle best,mml worden, be» welcher alle Jene,
welche an t»e,«n Verlaß auS was lmmer für
elnem Rechtsg'unde Ansoruw zu stellen oermei«
nen, fachen so^wlß anmeld n und recdtsgel-
tend d^rhun sollen, wzdr,g,ns fje dle Folgen
des §. 3 l 4 d. G. B. sich selbst zujuschrliben ha,
ben werden. — Laibach den 24. März 18)8.

Z. 467. ( i ) ^ Nr7^2232^
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte »n

Kram w»rd dem sel. Andreas Pe,dan , respec«
tlve deffen allfälllgcn Erben, mtttelst gegenwär«
tlgcn sd,cts erinnert: ss habe wider sclbe bei
diesem Gerichte Franz Doberlett), Hausbesitzer
Nr. 63 »n der Klakau, b»e Klage aus Zurr-
kennung des Eigenthums des, dem hiesigen
«bladllnaglstrate .^lid Recl. Nr . ,70 dienstba-
ren Kcakauelscltsllegenden Waldanlheilsu I^o-
Au, emgtdracht und um Anordnung emer Tag,
sahung gebethen, die auf den 2. Ju l i i838 an-
geordnet wurde. — Da der Aufenthalteort der
beklagten Erd<n des AndreasPerdan dlesemGe»
richte unbekannt, und we»l sie vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man
zu »hrer Vertheidigung und auf lhre Gefahr
und Unkosten den hlerortigen Gerichtsadvocatm
Or. Naumgarten al« Curator bestellt, mit wcl-
chem dle angebrachte Rechtssache nach der be-
stchenden Gerlchtkordnung ausgeführt undent»
schieden werden wird. — Die allfailigen Erben
5cs Andreas Perdan werden dessen zu dem En-
de erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zelt
selbst erscheinen, oder lnzwlichen dem besiimm-
ttn Vertreter ihre RechlSbchelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst el^en andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im recht-
Uchen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere da sie sich dle auS
,hrer Veradsäumling entstehenden folgen selbst
b?ljumcss?n haben werden. — Lachach am 24.
März iL33. ^ ^ _ ^ _

AtMtliche Verlautbarungen.
3 . ^ 8 1 . ( . ) Nr. " ^ ^ ^ .

C o n c u r s .
Durtb das erfolgte Abstcrb?n des Ignaz

Prugger lst dle zweite Amtst'chr^bersslelle b«l
der k.k. Etudllnfonds, Herrschaft M>llstatt,mit

(Z. Amts,Blatt Nr. ^ I . den 10. April Id38.) 2
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dem damit verbundenen Gehalte jährlicher dre,'
hundert fünfz.a <^"lden M . M . , dem D e f -
late jährlicher sechs Wienerklafter harten Vrenn»
holzts und dcm Genusse der freun W o h n u n g ,
in Erledigung gekommen. — Indem zur pro-
visorischen Wicderbeseyung dieses, oder durch
die graduelle Vorrückung erledigt rverdtlidcn
mindern Dlenflvrftene pr. Zoo ft. oder 25o st.
jahrlicher Besoldung, hlennt der soncurß bls
10. t . M . Ma» ausgeschrieben w , r d , werdcn
jene I n d ^ v ' d u e n , d'.e sich ,n die s o m p e l t ^ zu
seften wünschen, aufgefordert, chr gchor.g m-
ftrulrtes Gesuch mtt NachwMung 'hrlß Alters,
S t a n d e s , M o r a l i t ä t , G l u d l e n , d.ehel.gcn
Dlenst lc.stu.gen, darn 'hrcr Kcnmmsse ron
der Land- und Beznksamt.rung und von der
Rechnungsman'pulat lon, endlich ob und m
NltlHem Ocade sie mit einem der Herrschaft
Ml l l f tät ter Beamten verwandt oder verschrvä,
gert sind, in der obbezelchneten Fnss dn der
k. k. Eamera l , Vezlrkererwallung ju Klagen-
f u r t , im Wege der ihnen unmittelbar vorge»
setzten Aemler einzubringen. — V o n der k. s.
lllyrlschen Eameral»Gl fä l lenv l rwal iung kazdach
«m I . A p ' i l i L 2 3 .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 49U. ( l ) Nr . " 6 3 .

E d i c t .
Von dein k. t. Bezirksgerichte der Umgebung

kaibachs wild hiemit bekannt gemacht: <Zs sey in
tcr Abfiiftungösache der löblichen Grafschaft Aucr.
sperg roller ihren llnterthan Johann Strcjan von
Scbelimle, zur ^iquidirung ccs Activ, und Passiv«
slandes, die Tagsatzung auf oen ,5. May l. I . ,
Bormitcagsg Uhr, auf der Grundlage dcr BctmlN«
gung deö löblichen l . l'. Kreiöainlcö Ncusiactl ro>u
it t . December 1837, Z. ^ 2 2 0 , vor diesem Gertch.
te anberaumt worden, w<?zu cenniach alle Glaubi-
ger U«d Schuldner vorgeladen werden.

Laibacd am 1. Apri l iU5Ü.

Z . 479- ( ^ ^. ^ . Nr . , , 96 .
G d 1 c t.

Das Bezirksgericht Haasberg maä)t bekannt:
M sey in Folge Ansuchenä ccs Markus Lauren,
zhizh von Maunitz, alS lZessionär der Frauen I o .
Hanna und Marianna Söl ler, Anton Sollar'sche
Erbinnen, li« ^,l2«z. 14. d. M>, Zahl H9U, in die
Reassumilung der, mit Bescheid vom 6. Ju l i » ü ^ ,
Zahl 5L8, bewilligten executivcn Feilbiethnngs der.
vorhin dem Andreas Iuoanzhih, nun Johann M i l .
lautz von Maunih gehörigen, der Herrschaft HaaS.
derg 5ul) Urd. Nr. 122 zinsbaren, auf 3o5 fl, gc-
richtlich geschätzten Kaische sammt Zugehe, wegen
schuldigen 45 ft. 57 kr. c. 5. c. gewilllget worden,
zu diesem Ende werden drei Licitaticnstagsahul,.
gen, und zwar: die erste auf den 7. M a i , die
zweite auf den 7. Jun i und tie dritte auf den 7.
Ju l i l. I . , icccSmal um 9 Uhr früh in Lcco Mau-

nih mit dem Anhange angeordnet, daß falls dikse
Kaiscdc bei der ersten oder zweiten Licilalion nm
die Schätzung oder darüber an Mann nicht ge«
bracdt werden könnte, solche bei der dritten auch unlcr
der Scdahung hintangegebcn werden soll.

Wovon die Kauflustigen mit dem Anhange
verständiget werden, dah der Grundbuchscxiraci,
cas Sckatzunqupr!)locoN und die Licilaticngbedmg.
lusse lägllä) hieramls eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg am 20. März iL32.

Z . 4 7 7 . ( ') ^ Nr. ^ , „
E d i c t .

Bon dem vereinten Bezirksgerichte N^dn'.annZ.
dorf wild^^gcmein kund gcmachl -. Os habe in kie
executive Fe!>biechueig tcr, dem Aler Perne gchc^
rigcn, der löblichen Herrschaft Radmalins?0lf
dienstbaren ^ , und jener dem Simon Pcrne eigs"-
thüinlichen, dcr Herrschaft Kisclssein eindienenden,
mit " s ^ Hubthcil bcansagten, laut P ro toco ls
vom l . December »357, Nr 2L37, gerichtlich auf
3a3 ft. ,6 kr. l»cwerthetcn, in Kaine liegenden Rea-
litäten, wegen an Herrn Barlbelmä Mäl l r j b^'l
Neumarktl, aus dem Urtheile vom 22 ^ccin ' kl
,L36, Nr. 266.̂  'chul̂ ige?-. ttoa sl. 5 D' Iulcressei
und Unlolfen qcwüligl, und die dießfaNigcn Tnc^ül.
zungen auf tcn 7 M ^ i , 7. Jun i und 7. Ju l i l.
I . , jedesmal Vormittags von 9 bis ,2 Uhr ^ ' t
dem Anhange im Orte tcr Realitäten bestimmt,
daß solche be, den erflc.i zwei Tagsahungcn nur um
oder über den Scdätzungswenh, bii der drillen
aber unter demselben werden hintangegcbcn werde»,.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei-
satze zur zahlreichen Erschcilnmg cinqeladen. daß
pie Grundbuchsextracte, die Licit.ui?nsb?dinqnlsse
und das Schätzungsprctocoll ;u den gewöhnlichen
Amtssiunden hicranus eingesehen werde" sonnen.

Vereintes Bezirksgericht Racmannscvtf am
3, . März i323.

Z. 494. l l ) Nr. 6.3.
( Z o n c u r g . B c r l a u t b a f u n g .

M i t hoher Gubernialverordnung vom ,9 . Oc»
tobcr v. I - , Z. 2^23', wurde in dcm Bezirle K>-uro
eine dritte Bezirkswundarztensielle fi^r die Pfarr
Wein ih , Schweinberg und Präloka gegcn cine
jährliche Remuneration pr. ,2a ft. aus der Be;!r!ö«
cassa bewilliget. — ANe Jene, welche oiesc Stelle,
mit dem Wohnsitze zu Wcinitz und der besondere
Verpftichtung, an Sonn« und Fcicrl^en den Ar»
men unentgeltlich die Ordmcttion zu crlheilen vc,r»
bunden, zu erhalten!vü„schcü, haben ihre gehörig
belegten Gesuche bis On?c April l. I . portofrei bei
dieser Bezirksobsigkcit eii:zurcichcn.

Bezilköobrigkeit 5irupp am 28. März l25N.

Z. 45N. (2)
Es werden zzptt Handlungs-Pl^c-

tikanten gesucht.
Das Nähere erfährt man lm Zci-

tunak ^Comptoir.
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Z. /z85. (i) Mi t allerhöchster Bewilligung

w e r d e n l a u t S p i e l p l a n g e w o n n e n

Gulden ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ '
v e r t h e i l t i n

Gulden 200,000 W. W.
„ 100,000 „
„ 6 0,000 „
„ a 8,0 00 „
„ 3 5,000 „
„ 25,000 „

fi. 6000, 3Z00, 3000, 1Z00, und viele zu fl. 500, 200, 100,
60, 50, 25 :c.
bei der Ausspielung

durch das MViener ViroMandlungshaus T^amwer ä^ Naris,
des herrllchen und grosi a r t igen

Palais Nr. 302,
in der Favoriten - Hauptstraße in Wien ,

r.ebst weitläufigen Nebengebäuden, Meierei, Park, Garten :c. :c.,
o d e r e » n e A b l ö s u n g s s u m m e o o n

Gulden 2 O ^D ft ft ft W. W.
Diese höchst interessante Lotterie enthalt

3 /» . 1 >̂ sj besser in barem Gelde, und ^ H H . 0 sj s)
^ ^ / ^ " " bloß verkäufliche Accicn Stück - « - ^ " , ^ " "

D i e G e w i n n e d e r G r a t i s - G e w i n n s i - A c t i c n b e t r a g e n
ft. 215,000 W.W.

ve r the i l t in T r e f f e r n zu
fi 25,W0, emn>, 35W, 1500, 10tt, 60, 60 tt. :c.

Jeder Abnehmer von 5 gewöhnlichen Actien echält ein Stück blaue Gratis-Ge-
winnst-Actie mit dem sichern Gewinne fl. 5 W. W. unentgeltlich; der Abnehmer von
20 Actien aber außer den vier blauen Gratis-Gewinnst-Actien/ noch ein Stück rothe
Grans-Gewinnst-AcUe mit dem sichern Gewinne von 2 k. k. Dukaten in Gold, als
unentgeltliche Aufgabe.

Die Zuhung erfolgt am 3. Jänner 1839.
3 i e Acllcn dlescr Lotlene, und auch beiderle» G r a t i s - G c w l n n s t - A / t l e n sind sowohl eilizclr.

als in Panh icn bei Gefenigtem um den gewöhnlichen, bekannten Originalpreis in großer Au5-
»vühl zu haden. Jede beliebige Nummer kann , wenn die Bestellung bei Zeiten geschieht, ver»
schafft werben. Zu jeder Acne wivd m der R c g l '/^ einer sjchcr gewinnenden blauen Gra t i s ,
Acne aufgegeben, und nur auf ausdrückllches Verlangen wird die schwarze Actie auch ohne G r « '
l l s , Ac t i cn -An lhc i l verkauft. 5 Aclien m>t 1 Gra t i s -Gcwlnns t -Ac t ie zusammengenommen,
genießen eincn Nadat. Realttälen? Abbildungen und Spie lp lant werden q» ans verabreicht.

Ioh. Ev. Wutscher,
^ Hantelsmalu, in Laidach.


